
Liebe Mitglieder/innen, liebe Tennisfreunde 
Ein weiteres intensives, spannendes und in 
vielerlei Hinsicht prägendes Clubjahr liegt hin-
ter uns. Gerne nutze ich diesen Jahresbericht, 
um gemeinsam mit euch auf die wichtigsten 
Ereignisse, sportlichen Erfolge und organisa-
torischen Themen des Tennisclubs Gstaad  
zurückzublicken und zugleich einen Ausblick 
auf die kommenden Herausforderungen und 
Chancen zu wagen. 
 
Sportliche Erfolge 
Der sportliche Höhepunkt des Jahres war, ohne 
Zweifel, der erneute Erfolg unserer Interclub-
Mannschaft 35+. Nach dem Aufstieg im Vor-
jahr noch bei den Aktiven, gelang dem Team in 
dieser Saison der Aufstieg von der 1. Liga 35+ 
in die Nati C. Damit darf der Tennisclub Gstaad 
stolz auf zwei Aufstiege in zwei aufeinander-
folgenden Jahren zurückblicken. Besonders 
bemerkenswert war dabei die Souveränität, 
mit welcher dieser Erfolg erreicht wurde: Zu 
keinem Zeitpunkt liess das Team etwas «an-
brennen». Die Mannschaft präsentierte sich 
über die gesamte Saison hinweg äusserst  
geschlossen, fokussiert und souverän. Die  
Begegnungen wurden mit viel Routine, Team-
geist und sportlicher Qualität bestritten, sodass 
der Aufstieg letztlich hochverdient war. Mehr 
zu den einzelnen Begegnungen und dem Sai-
sonverlauf findet ihr im ausführlichen Inter-
club-Bericht von Marco Riedi. Well done Team! 
 
Neue zweite Mannschaft 35+ 3. Liga 
Es freut mich, eine zweite Interclub Mann-
schaft 35+ willkommen zu heissen, welche in 
der kommenden Saison in der 3. Liga starten 
wird. Als Captain dieser Mannschaft hat sich 
Marco von Allmen zur Verfügung gestellt. Das 
Team besteht mehrheitlich aus Spielern der 

ehemaligen 2. Liga-Aktiv-Mannschaft aus Saa-
nen. Einige dieser Spieler waren bereits Mit-
glieder unseres Clubs, umso mehr freut es uns, 
unsere Freunde offiziell im Tennisclub Gstaad 
begrüssen zu dürfen. Wir freuen uns sehr über 
dieses zusätzliche Team, welches unseren 
Club sportlich breiter abstützt und weiteren 
Mitgliedern die Möglichkeit bietet, aktiv am In-
terclub-Geschehen teilzunehmen. Die Zielset-
zung ist klar formuliert: Viele Siege, Freude am 
Wettkampf und natürlich der direkte Aufstieg 
in die 2. Liga. Das Team hat jedenfalls die Qua-
lität dazu. Wir wünschen der neuen Mann-
schaft einen erfolgreichen Start sowie viel 
Begeisterung auf und neben dem Platz. 
 
Mitgliedermutationen 
Die Mitgliederentwicklung zeigte sich im ver-
gangenen Jahr positiv. Vier Austritte bei sieben 
Eintritten. Im «Donnstig Jass» gibt das eine Dif-
ferenz von +3, was uns sehr freut und bestä-
tigt, dass unser Club weiterhin attraktiv bleibt. 
Diese Konstanz resp. minimale Zunahme bildet 
eine wichtige Grundlage für die nachhaltige 
Weiterentwicklung unseres Vereins. 
 
Finanzielle Situation 
Die finanzielle Situation des Tennisclubs 
Gstaad kann insgesamt weiterhin als solide 
bezeichnet werden. Der erneut intensive Ein-
satz unseres Clubs am Menuhin Festival hat 
wesentlich dazu beigetragen, die finanziellen 
Auswirkungen des Vereinsjahres abzufedern. 
Die Jahresrechnung schliesst vor Revision mit 
einem Verlust von CHF 1'257 ab. Dieser ist 
hauptsächlich auf den hohen Umfang an Ju-
niorentrainings, Schülertennisstunden sowie 
auf die Erhöhung der Sportzentrumpreise um 
10% zurückzuführen, ohne dass die Mitglie-
derbeiträge entsprechend angepasst wurden. 
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Der Vorstand ist weiterhin bestrebt, die vorhan-
denen Mittel verantwortungsvoll und effizient 
einzusetzen. Ein herzlicher Dank gilt unserer 
Kassierin Vreni Tolle für ihre umsichtige und 
zuverlässige Arbeit. 
 
Menuhin Festival 
Der Einsatz am Menuhin Festival war auch in 
diesem Jahr sehr intensiv und fordernd. Hierzu 
ein paar Zahlen: 
 –  14 Konzerteinsätze 
 –  17 Spezialanlässe 
 –  3 Konzerte ohne Pause 
 –  184 Personen-Einsätze verteilt über die 
    Konzerte 
 –  Unzählige Einsatzstunden von Peter und 
    mir aber auch anderen Vorstandsmit-
    glieder/innen und Clubmitglieder/innen 
    ausserhalb der Konzerte. 
Neben dem operativen Betrieb fanden ver-
schiedene Gespräche innerhalb des Vorstands 
und mit der Leitung des Menuhin Festivals 
statt. Im Zentrum standen dabei insbesondere 
Überlegungen zur zukünftigen Gestaltung und 
Organisation des Barbetriebs. Diese Gespräche 
waren wichtig und konstruktiv, um die Zusam-
menarbeit kritisch zu reflektieren und die Leis-
tungen rund um das Festival im Hinblick auf 
die zukünftige Ausrichtung neu zu beurteilen. 
 
Planung Music Hall und Tennis- resp. Mehr-
zweckhalle 
In Bezug auf die Planung der neuen Music Hall 
sowie der Tennis- bzw. Mehrzweckhalle hat 
sich im vergangenen Jahr leider keine wesent-
liche Weiterentwicklung ergeben. Auch wenn 
die Notwendigkeit einer Erneuerung der Infra-
struktur weiterhin klar gegeben ist, müssen wir 
uns vorerst in Geduld üben und die Entwick-
lungen aufmerksam weiterverfolgen. 
 Fortsetzung Seite 2
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Generalversammlung 
Freitag, 10. April 2026, um 19.30 Uhr, im Hotel Wildhorn, Lauenen.

Traktanden 

  1.  Protokoll 
       (Das Protokoll und die Jahresrechnung liegen 
          zur Einsicht in der Tennishalle auf) 

  2.  Mutationen 

  3.  Jahresberichte: 
       a) des Präsidenten; 
       b) des Spielleiters; 
       c) des Juniorenobmannes 

  4.  Jahresrechnung und Revisoren- 
       bericht 

  5.  Décharcheerteilung an den Vorstand 

  6.  Budget und Mitgliederbeiträge 2026, 
       Jahresprogramm 

  7.  Ehrungen 

  8.  Diverses

Jahresbericht des Juniorenobmannes
Liebe Clubmitglieder/innen 
Wieder ist ein Jahr ins Land gezogen, wieder 
war es wettermässig ein gutes Jahr mit viel 
Sandplatz draussen. Auch konnten wir durch 
das milde Wetter im Herbst wiederum bis Ende 
Oktober draussen spielen, wunderbar!  
Des Weiteren fand auch im Jahr 2025 wieder 
das Schul- und Bambin-Tennis statt. Wir hatten 
rund 40 Kids am Start, welche wir in 8 Gruppen 
aufgeteilt haben und bei den Trainings viel 
Spass hatten.  
Selbstverständlich fand auch das Juniorentrai-
ning statt. Stand heute haben wir rund 10 Ju-
nioren/innen, welche in zwei Gruppen einmal 
wöchentlich trainieren. Durch das regelmäs-

sige Training haben sie beachtliche Fortschritte 
erzielt, was uns sehr freut. Dieses ganzjährige 
Training ist zum grossen Teil nur dank Clubmit-
gliedern und der Unterstützung des Sportzen-
trums möglich, welches uns im Winter bei den 
Hallentarifen entgegenkommt. An dieser Stelle 
ein grosses Dankeschön an Cornelia Walker!  
Des Weiteren möchte ich mich bei meinem 
Leiterteam, welches mich immer tatkräftig un-
terstützt und natürlich bei den Junioren/innen 
für ihren tollen Einsatz bedanken. 
In diesem Sinne hoffe ich, dass wir uns dem-
nächst wieder auf den Plätzen sehen. 

Bis bald! 
Marco Riedi, Juniorenobmann

Dank und Generationenwechsel im Vor-
stand 
Zum Abschluss möchte ich mich herzlich bei 
allen Vorstandsmitgliedern für ihren grossen 
Einsatz und die geleistete Fronarbeit bedanken. 
Ebenso danke ich allen Mitglieder/innen für 
ihre Unterstützung, ihre Präsenz an Anlässen 
und ihr Engagement im Clubleben. Besonders 
freut es uns, dass wir mit Gabriel Schneider, 
der im September seinen 16. Geburtstag feiern 
durfte und nach dem Beschluss der General-
versammlung 2025 somit in den Vorstand auf-
genommen wurde, ein junges und motiviertes 
Mitglied für die Vorstandsarbeit gewinnen 
konnten. Wir sehen darin ein starkes Zeichen 
für die Zukunft unseres Clubs und schätzen es 

sehr, dass sich bereits die nächste Generation 
aktiv in die Vereinsarbeit einbringt. 
 
Ich danke euch allen für das Vertrauen und 
freue mich darauf, gemeinsam mit euch ein 
weiteres erfolgreiches Clubjahr zu gestalten. 
 
Last but not least: Seit Jahren dürfen wir auf 
einen treuen Mitgliederstamm aus Lauenen 
zählen. Viele von euch nehmen regelmässig an 
unseren Anlässen teil, unterstützen uns tatkräf-
tig am Menuhin Festival und sind auch sonst 
häufig auf den Tennisplätzen anzutreffen. Dafür 
möchten wir euch herzlich danken. Um diese 
Verbundenheit zu unterstreichen, freuen wir 
uns, die kommende Generalversammlung ein-

mal bei euch im Hotel Wildhorn durchführen zu 
dürfen. Wir hoffen auf zahlreiche Teilnahmen 
am 10. April 2026 und auf einen gelungenen 
Abend in Lauenen. 

Sportliche Grüsse, Michel Zysset, Präsident
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Interclub 2025, 1. Liga 35+
Liebe Leserinnen, liebe Leser 
Wie bereits im Vorjahr traten wir mit einer sehr 
erfahrenen und routinierten Mannschaft an. 
Einzige, aber wichtige und gewichtige Ände-
rung war, dass wir erstmals bei den Jung-
senioren, sprich 35+, an den Start gingen. Dies 
taten wir mit den üblichen Verdächtigen: Marco 
Riedi (41), Michel Bacher (51), Michel Zysset 
(35), Daniel Mercier (39), Peter Aeschbacher 
(41), Cederic Hänni (39) und Roger Soller (39). 
Ausserdem stiess nach zwei Jahren Pause 
Marc Morillon (38) aus Château-d’Oex wieder 
zu uns. Aufgrund dessen konnte unser Ziel nur 
eines sein: Aufstieg in die Nati C! Wie wir dies 
erreicht haben, lest ihr nun gerne im nachste-
henden Bericht. 
 
1. Runde: TC Gstaad – TC Holzmatte 7:2 
Unsere Mission Aufstieg startete am 3. Mai 
2025 zu Hause gegen den TC Holzmatte. Es 
herrschte wunderbares Frühlingswetter, einer 
schönen Begegnung konnte also nichts im 
Wege stehen. Als erste waren Marco, Cedi und 
Michel Z. im Einsatz. Alle drei feierten glasklare 
Zweisatzsiege. Anschliessend taten Roger und 
Michel B. es ihnen gleich und brachten weitere 
zwei Punkte ins Trockene. Einzig Daniel er-
wischte einen starken Gegner und verlor. Da 
die Gstaader im Anschluss noch zwei Doppel 
für sich entschieden, stand es am Ende 7:2 für 
den TC Gstaad – ein Einstand nach Mass. 
Bravo an alle! 
 
2. Runde: TC Kyburg Thun 1 – TC Gstaad 1:8 
Am 11. Mai 2025 traten wir auswärts bei schö-
nem Wetter beim TC Kyburg Thun an. Auf dem 
Papier eine ausgeglichene Partie, doch was 
zählt, ist auf dem Platz, und da lieferten die 
Gstaader richtig ab. Cedi und Peter rangen ihre 
Gegner in jeweils hart umkämpften Matches 
nieder, top! Marco, Roger und Michel Z. mach-
ten mit ihren Gegnern wie die Woche zuvor 
kurzen Prozess. Leider verlor Marc gegen 
einen sehr starken R2-Spieler knapp. Im An-
schluss zeigten sich die Gstaader in den Dop-
peln in Topform. Somit stand am Ende ein 
klarer 8:1-Sieg zu Buche. Die Aufstiegsspiele 
waren damit bereits erreicht. 
 
3. Runde: TC Coop BS – TC Gstaad 1:8 
Am 25. Mai 2025 spielten wir nach langer An-
reise auswärts gegen den TC Coop in Basel – 

Posieren vor dem Freubad, der Besuch der Lokalitäten 
im Anschluss blieb aber aus. Von links: Peter, Cedi, 
Marc, Daniel, Marco, Michel Z.

Abkühlung in der Aare unmittelbar nach dem Aufstieg. Teamfoto unmittelbar nach dem Aufstieg in die Nati C. 
Von links: Marco, Daniel, Michel Z., Michel B., Peter, 
Marc, Roger.

souveränen 6:3-Sieg. Nun trennte uns noch ein 
Sieg vom ersehnten Aufstieg. 
 
6. Runde (3. Aufstiegsspiel): TC Schützenmatt 
SO – TC Gstaad 1:5 
Die letzte und alles entscheidende Partie fand 
am 29. Juni 2025 auswärts beim TC Schützen-
matt in Solothurn statt. Bei hochsommerlichen 
Temperaturen (über 30°C) wollten wir nun den 
letzten grossen Schritt gehen. Es sollte unser 
Tag werden, doch der Reihe nach: Da es dort 
6 Plätze hatte, waren wir alle plus-minus zeit-
gleich im Einsatz. Unser «Team-Dinosaurier» 
Michel B. gab den Gegnern gleich mal den Tarif 
durch, erteilte seinem Gegenüber gleich mal 
die Höchststrafe: 6:0 6:0! Marc hatte es eben-
falls eilig, spielte sich in einen regelrechten 
Rausch und bezwang seinen starken Gegner 
(R3) 6:0, 6:1! Auch Peter erwischte einen 
Sahne-Tag, haute seinen Gegner (Chef Kon-
ditrainer bei Swisstennis) vom Platz, bravo! 
Marco erwischte keinen besonders guten Tag, 
mit viel Kampf und Routine gelang es ihm je-
doch irgendwie, einen weiteren wichtigen 
Punkt zu ergattern. Somit stand es bereits 4:0. 
Ein Punkt fehlte uns noch. Daniel hingegen 
hatte in einer hart umkämpften Partie leider 
das Wettkampfglück nicht auf seiner Seite, 4:1. 
Nun schaute alles auf Michel Z. Da wir, wie be-
reits erwähnt, alle gleichzeitig spielten, wusste 
Michel zu diesem Zeitpunkt im Match nicht, 
dass er den Aufstieg perfekt machen konnte. 
Er hatte genug zu kämpfen mit Gegner und mit 
sich selbst. Aber mit endlosem Kampf kann 
man im Tennis viel erreichen. Michel kämpfte 
wie ein Löwe und gewann im 3. Satz 7:5 und 
holte für uns den alles entscheidenden Punkt 
zum Aufstieg! Ziel erreicht, Mission erfüllt! Die 
Erleichterung und Freude waren riesig. Als Be-
lohnung gab es (nebst ein bis zwei kühlen Bier-
chen) ein wohlverdientes und abkühlendes Bad 
in der Aare, welche gleich neben dem Tennis-
club fliesst.  
 
An dieser Stelle möchte ich mich als Cäptn bei 
allen Spielern bedanken für ihr Commitment, 
ihren Kampf und ihren super Einsatz. Des Wei-
teren bedanken wir uns als Team bei allen, 
welche uns unterstützt und angefeuert haben, 
und hoffen, euch dieses Jahr wieder zu sehen, 
neu in der Nationalliga C 35+. 

Marco Riedi, Cäptn neu Nati C 35+ 

auf dem Papier das schwächste Team unserer 
Gruppe. Dies zeigte sich dann auch auf dem 
Platz. Daniel, Marco, Marc, Cedi und Michel Z. 
hatten mit ihren Gegnern keine Probleme und 
brachten rasch fünf Punkte ins Trockene. Einzig 
Peter erwischte keinen so guten Tag und un-
terlag seinem Gegner. Im Anschluss wurden 
erneut sämtliche Doppel gewonnen. Somit gab 
es zum Abschluss der Gruppenspiele erneut 
einen klaren 8:1-Sieg für uns. Somit wurden 
die Aufstiegsspiele locker erreicht und die In-
terclub-Saison ging nun so richtig los. Und 
dafür waren wir mehr als bereit. 
 
4. Runde (1. Aufstiegsspiel): TC Gstaad –  
TC Delémont 6:0 
Am 14. Juni 2025 kam der TC Delémont zu 
uns. Auf dem Papier waren die Gstaader leicht 
zu favorisieren, aber wie bereits erwähnt, zählt, 
was auf dem Platz geschieht. Es konnte also 
losgehen. Wieder starteten die Gstaader wie 
die Feuerwehr. Michel B., Marco, Marc und Mi-
chel Z. brachten mit schnellen Siegen Punkte 
ins Trockene. Roger und Peter hatten weitaus 
mehr zu kämpfen, konnten am Ende jedoch je-
weils 3-Satz-Siege erkämpfen. Ein grosses 
Bravo den beiden! Da es nach den Einzeln be-
reits 6:0 für uns stand, erübrigten sich die Dop-
pel. Dies war der erste Streich, doch der zweite 
folgte sogleich … 
 
5. Runde (2. Aufstiegsspiel): TC Thoracker Muri 
– TC Gstaad 3:6 
Am 21. Juni 2025 traten wir auswärts bei som-
merlich schwülen Bedingungen beim TC Thor-
acker Muri an, ein Team, welches laut Klas- 
sierungen ähnlich einzustufen war wie wir. Als 
erste griffen Marc, Marco und Michel B. ins Ge-
schehen ein und zeigten gleich mal die Zähne. 
Keiner gab mehr als drei Games ab! 3:0! Weiter 
ging es mit Michel Z., der zu kämpfen hatte, 
schliesslich jedoch ebenso reüssierte, weiterer 
Punkt! Dann waren Peter und Daniel im Ein-
satz. Peter kämpfte aufopferungsvoll, aber es 
sollte leider nicht sein, knappe Niederlage, 
schade. Daniel erwischte einen völlig unter-
klassierten Gegner, war chancenlos. 4:2 lautete 
der Zwischenstand nach den Einzeln, da sollte 
eigentlich nichts mehr schiefgehen, oder? 
Nein, das tat es nicht. Die Paarungen Michel Z./ 
Michel B. und Marco/Marc gewannen ihre 
Doppel. So feierten wir schliesslich einen doch 
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Saisoneröffnung 
Der Saisoneröffnungsevent war in diesem Jahr 
ein voller Erfolg. Bei bestem Wetter und mit 
zahlreichen Teilnehmenden konnte die Tennis-
saison würdig eröffnet werden. Auf den Sand-
plätzen wurde bis spät in den Abend 
hineingespielt, begleitet von spannenden Ball-
wechseln und hervorragender Stimmung. Der 
gelungene Tennisabend fand seinen Abschluss 
bei einem gemütlichen gemeinsamen Essen 
direkt auf der Anlage. Ein Saisonstart, der Lust 
auf mehr machte und den starken Zusammen-
halt im Club einmal mehr unterstrich. 
 
Clubturnier 
Das geplante Clubturnier musste in diesem 
Jahr leider abgesagt werden. Das gewählte 
Datum fiel auf dasselbe Wochenende wie die 
Country Night. Dieser Umstand war zwar be-

Anlässe
kannt, der tatsächliche Einfluss auf die Teil-
nahme und auch Infrastruktur wurde jedoch 
unterschätzt. Diese Erfahrung wird in die zu-
künftige Planung einfliessen, damit das Club-
turnier auch künftig wieder den Stellenwert 
erhält, den es verdient. 
 
Saisonabschluss 
Der Saisonabschluss bildete erneut einen ge-
lungenen sportlichen und geselligen Ausklang 
des Tennisjahres. Insgesamt 16 Tennisspiele-
rinnen und Tennisspieler standen nochmals 
gemeinsam auf dem Platz und genossen die 
letzten Ballwechsel der Saison in lockerer und 
freundschaftlicher Atmosphäre. Im Anschluss 
stiessen drei weitere Personen dazu, sodass 
eine gesellige Runde von insgesamt 19 Teil-
nehmenden den Abend gemeinsam verbringen 
durfte. Der Anlass darf als Erfolg bezeichnet 
werden. Nach dem sportlichen Teil liessen wir 
den Abend bei einem gemeinsamen Nacht-
essen im The Boat ausklingen. In entspannter 
Stimmung wurde angeregt diskutiert, gelacht 
und auf die vergangene Saison zurückgeblickt. 
 
Chlouse-Turnier 
Das traditionelle Chlouse-Turnier musste in der 
vergangenen Saison leider abgesagt werden. 
Insgesamt gingen lediglich vier Anmeldungen 
ein, zudem aus unterschiedlichen Alters- und 
Niveaustufen, was eine sinnvolle und ausgegli-
chene Durchführung des Turniers verunmög-
lichte. Ein wesentlicher Grund für die geringe 
Beteiligung war der frühe Schneefall, der die 
Wintersaison rasch einläutete und den Trai-
ningsfokus vieler Mitglieder bereits auf die 
Schneesportarten verlagerte. Wir hoffen, das 
Chlouse-Turnier in diesem Jahr wieder unter 

Jahresprogramm 2026
Datum                                                   Anlass 

10. April, 19.30 Uhr                                Generalversammlung  
                                                             im Hotel Wildhorn, Lauenen 

Ab Öffnung der Aussenplätze                 Ladies-Training, Mittwoch, 
                                                             18–20 Uhr 

Ab 2./3. Mai bis Juni                              Interclub Nati C 35+ und 3. Liga 
                                                             35+ 

29. Mai, 18 Uhr, Aussenplätze                 Saisoneröffnung 

6.–30. August                                         Barbetrieb Menuhin Festival  

5./6. September                                     Clubturnier 

7. November, 18 Uhr                              Innenplätze, Saisonabschluss 

6. Dezember, 10 Uhr                               Innenplätze Chlouse-Turnier 

Änderungen vorbehalten! 

Verpasse keine Daten, 
News oder Anmeldungen: 

 
 
 
 
 
 
 
 

Jetzt den 
TC Gstaad  
WhatsApp- 
Kanal 
abonnieren!

Ready für den Bar-Einsatz am Menuhin-Festival. 

Wie der Vater, so die Tochter.

besseren Voraussetzungen durchführen zu 
können und damit an die früheren, gut besuch-
ten Austragungen anzuknüpfen. 

Michel Zysset & Peter Aeschbacher  
Präsident & Spielleiter  


